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	3.2.2.Teilsystem Wetter und Klima
3.2.2.1 Globale Wetter- und Klimaphänomene
(1) typische Wetterabläufe der immerfeuchten Tropen im Vergleich zu Mitteleuropa beschreiben
(2) ein ausgewähltes Wetterextrem sowie daraus resultierende Bedrohungen darstellen
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Ein Klimadiagramm auswerten: Regenzeit und Trockenzeit erkennen

	3.2.2 Teilsystem Wetter und Klima
3.2.2.2 Klimazonen der Erde 
(1) typische Merkmale der Klimazonen der Erde als Ergebnis der solaren Einstrahlung erläutern Hinweis: Bezeichnung der Klimazonen entsprechend der verwendeten Klimaklassifikation
(2) die tropische Zirkulation erklären
(3) den Zusammenhang zwischen Klima und natürlicher Vegetation im globalen Überblick erklären
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Eine thematische Karte auswerten

	3.2.1 Teilsystem Erdoberfläche
3.1.1.1 Grundlegende exogene Prozesse
(1) Verwitterung, Abtragung, Transport und Ablagerung als grundlegende exogene Prozesse an einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen erklären

3.2.5 Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
 Tropen

Synergieeffekte mit
3.2.2 Teilsystem Wetter und Klima
[bookmark: _TOC_250030]3.2.2.1 Globale Wetter- und Klimaphänomene
(1) typische Wetterabläufe der immerfeuchten Tropen im Vergleich zu Mitteleuropa beschreiben
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Eine Concept Map erstellen
	3.2.1 Teilsystem Erdoberfläche
3.1.1.1 Grundlegende exogene Prozesse
(1) Verwitterung, Abtragung, Transport und Ablagerung als grundlegende exogene Prozesse an einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen erklären

3.2.5 Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
 Trockenräume
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	Leben mit der Kälte
Norilsk – nördlichste Großstadt der Welt
Das grüne Gold sichern
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TERRA ORIENTIERUNG – Grenzen menschlicher Lebensräume
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	3.2.1 Teilsystem Erdoberfläche
3.1.1.1 Grundlegende exogene Prozesse
(1) Verwitterung, Abtragung, Transport und Ablagerung als grundlegende exogene Prozesse an einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen erklären


3.2.5 Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
 Polarräume

Synergieeffekte mit
3.2.2 Teilsystem Wetter und Klima
3.2.2.3 Phänomene des Klimawandels
(2) Auswirkungen des Klimawandels in den Polarräumen darstellen
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	HDI – Das Maß der menschlichen Entwicklung
Ungleiche Ernährungschancen
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Ungleiche Einkommenschancen
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Eine Welt – geteilte Wels – auch 2030?
Schulprojekte – Auf Augenhöhe voneinander lernen
TERRA TRAINING
TERRA FÜR DICH – Wähle aus: Entwicklungsprojekt – „Mit gutem Kakao zu bescheidenem Wohlstand“ 
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Weltweite Unterschiede mit einem Web-Gis analysieren
	[bookmark: _TOC_250027]3.2.3.Teilsystem Gesellschaft
3.2.3.2 Phänomene globaler Disparitäten
(2) Disparitäten in der Einen Welt am Beispiel von Ernährung, Gesundheit, Bildung oder Einkommen analysieren
(4) ein (Schul‑)Projekt der Entwicklungszusammenarbeit hinsichtlich der Verbesserung der Lebensverhältnisse anhand ausgewählter nachhaltiger Entwicklungsziele (SDG) beurteilen

Synergieeffekte mit
3.2.4 Teilsystem Wirtschaft 
[bookmark: _TOC_250025]3.2.4.1. Raumwirksamkeit wirtschaftlichen Handelns
(1) die Produktion und den Handel eines Welthandelsguts hinsichtlich der Raumwirksamkeit unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit darstellen und die eigene Position als Konsument überprüfen
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	TERRA ORIENTIERUNG – 
Migration weltweit
Auf der Flucht vor … (Umweltflucht)
Auf der Flucht vor … (Krieg und Verfolgung)
Auf der Suche nach … (Arbeitsmigration)
TERRA TRAINING
TERRA FÜR DICH – Wähle aus: Migration und Integration
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136/137
	
	3.2.3. Teilsystem Gesellschaft
3.2.3.2 Phänomene globaler Disparitäten
(3) wirtschaftliche, politische, religiöse oder ökologische Ursachen und Folgen der Migration an einem Raumbeispiel darstellen

Synergieeffekte mit
3.2.2. Teilsystem Wetter und Klima
3.2.2.3 Phänomene des Klimawandels
(3) globale Auswirkungen des Klimawandels im Überblick erläutern
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	Immer mehr, immer schneller, überall? 
Die einen werden mehr, die anderen älter 
TERRA ORIENTIERUNG – Verteilung der Weltbevölkerung
TERRA METHODE

TERRA METHODE

TERRA TRAINING 
TERRA FÜR DICH – 
Werde sicher! Bevölkerungsentwicklung 
Fördere Dich! Zukunftsszenarien
TERRA FÜR DICH – Wähle aus: Familienstrukturen
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Statistiken richtig auswerten
Bevölkerungsstrukturdiagramme auswerten
	3.2.3. Teilsystem Gesellschaft
3.2.3.2. Phänomene globaler Disparitäten
(1) Entwicklung und räumliche Verteilung der Weltbevölkerung darstellen
	Altersstruktur
Bevölkerungsstrukturdiagramm
Bevölkerungsdichte
Bevölkerungsentwicklung
Bevölkerungsprognose
Bevölkerungspyramide
Bevölkerungsstruktur
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Globale Verstädterung
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Werde sicher: Push und Pull-Faktoren
Fördere Dich! – Gated Communities
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Ein Wirkungsgefüge erstellen
	3.2.3 Teilsystem Gesellschaft
[bookmark: _TOC_250028]3.2.3.1 Phänomene der globalen Verstädterung
(1) das weltweite Phänomen der Verstädterung darstellen
(2) anhand eines Beispiels aus Afrika, Lateinamerika oder dem tropischen Asien Ursachen und Folgen der Verstädterung darstellen

Synergieeffekte mit
3.2.5 Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
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Das Beispiel Kakao
Ohne Zucker keine Schokolade
Der weite Weg der Jeans
TERRA ORIENTIERUNG - 
Welthandelsströme und wirtschaftliche Zusammenschlüsse
TERRA METHODE

Fair handeln zwischen Partnern
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TERRA FÜR DICH – Wähl e aus! Seehandel oder Lufthandel
	174/175

176/177
178/179
180/181


182/183

184/185
186/187
188/189
	






Ein Kartogramm auswerten und erstellen
	3.2.4 Teilsystem Wirtschaft
3.2.4.1. Raumwirksamkeit wirtschaftlichen Handelns
(1) die Produktion und den Handel eines Welthandelsguts hinsichtlich der Raumwirksamkeit unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit darstellen und die eigene Position als Konsument überprüfen
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Globale Auswirkungen des Klimawandels
Der Meeresspiegel steigt
TERRA FÜR DICH – 
Wähle aus: Klimawandel in der Arktis oder Antarktis – 
Kurzvortrag oder Mind-Map oder Wirkungsgefüge
Aktiv gegen den Klimawandel
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	3.2.2 Teilsystem Wetter und Klima
3.2.2.3 Phänomene des Klimawandels
(1) den natürlichen und den anthropogen verstärkten Treibhauseffekt in Grundzügen darstellen
(2) Auswirkungen des Klimawandels in den Polarräumen darstellen
(3) globale Auswirkungen des Klimawandels im Überblick erläutern
(4) Möglichkeiten zur Reduktion von Treibhausgasen als zentrale Maßnahme gegen die Erderwärmung darstellen

Synergieeffekte mit
3.2.5 Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
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	Eine fragengeleitet Raumanalyse durchführen 


	3.2.5. Natur- und Kulturräume
3.2.5.1 Analyse ausgewählter Räume in unterschiedlichen Geozone
(1) Zusammenhänge zwischen naturräumlicher Ausstattung und menschlicher Nutzung sowie Vorteile einer nachhaltigen Nutzung an mindestens einem Raumbeispiel aus den Tropen oder den Trockenräumen oder den Polarräumen darstellen
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